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Das wird es nur noch im Stau
zu sehen geben: Blick von der
Fahrbahn nach oben auf die
Lochblech-Hülle der
Raststätte Affoltern am Albis
(Foto: af/Red.)
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Nach acht Jahren Bauzeit wird wieder eine Lücke im Nationalstrassennetz geschlossen.

Der Abschnitt im Knonaueramt ist die Fortsetzung der im Frühjahr eröffneten

Westumfahrung Zürich (vgl. TEC21 17/2009).

Politische Diskussionen und Widerstand gegen das Projekt in der Bevölkerung, wie

die Volksinitative für ein autofreies Knonaueramt, verzögerten den Baubeginn
jahrzehntelang. Es wurde weiter geplant und eine Variante erarbeitet die aus Gründen

des Landschaftsschutzes und im Interesse der landwirtschaftlichen Bodennutzung
einen ursprünglich nicht vorgesehenen Flankentunnel durch den Islisberg vorsah. Das

generelle Projekt wurde im November 1995 vom Bundesrat genehmigt, anschliessend

optimiert und zwischen 2002 und 2009 gebaut
Zu den Arbeiten gehörte auch die Fertigstellung des zwischen 1970 und 1975

provisorisch gebauten Teilstücks von der Gemeindegrenze Mettmenstetten-Knonau bis zur
Grenze der Kantone Zürich und Zug, das nie in Betrieb genommen wurde.

Die vorliegende TEC21-Ausgabe gibt einen generellen Überblick über die Autobahn

durch das Säuliamt. Ergänzend zu den Tiefbauthemen wird die neue Raststätte

beim Anschluss Affoltern vorgestellt. Den neuen «Fressbalken» kann man am

7. und 8. November 2009 unter die Lupe nehmen.

Schon vor Jahren genau hingesehen haben die Kantonsarchäologen, um die Spuren

unserer Vorfahren zu sichern - mit einem bemerkenswerten Aufwand (vgl. S. 34).

Die Beiträge auf den Seiten 22 bis 29 sowie 34 bis 36 sind ein Destillat des Buches

«Direkt um Zürich»1, das im Mai 2009 zur Eröffnung der Westumfahrung erschienen

ist. Es bietet weitere umfangreiche Informationen zum Bau dieses Infrastrukturprojektes.

Daniela Dietsche, dietsche@tec21.ch

Anmerkung
1 «Direkt um Zürich», Geschichte und Bau der A3 Westumfahrung und der N4 Knonaueramt.
Buchbesprechung sowie Angaben zum Bezug siehe Seite 12
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